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Düsseldorf 
Bundesleitung der Katholischen jungen Gemeinde (KjG):  
 
„Jedes Kind braucht eine Zukunft!“ - Die KjG steht voll und ganz hinter dem Motto des 
Weltkindertages 2023. Wir fügen hinzu: Kinder haben das Recht auf eine lebenswerte und 

verlässliche Zukunft. Dafür braucht es mehr als einen netten, bunten Kindertag im Jahr mit 
freundlichen Reden von Politiker*innen.  

 

Die KjG fordert die Aufnahme der Kinderrechte ins Grundgesetz. Das ermöglicht Kindern und 

Jugendlichen ihr Recht auf Beteiligung an der Gestaltung ihrer Gegenwart und Zukunft. Es geht 
darum, Kinder und Jugendliche als das wahrzunehmen, was sie sind: ein gleichberechtigter, 

vollwertiger Teil von Gesellschaft. 

 

Die KjG protestiert gegen die Kürzung von Mitteln im Kinder- und Jugendplan des Bundes. 44,6 
Millionen Euro Kürzung bedeuten 18,6 Prozent weniger Mittel für Engagement für die Rechte von 

Kindern und Jugendlichen. Kinder sind die Gegenwart unserer Gesellschaft, aus der die Zukunft 

erwächst. Zukunft braucht verlässliche Investitionen. Die Kürzungen untergraben die Sicherung 

einer lebendigen und stabilen Demokratie. 
 

Yu Niedermayer aus der KjG-Bundesleitung: „Jedes fünfte Kind in Deutschland ist von Armut 
bedroht und das in einem der reichsten Länder der Welt. Bei jungen Erwachsenen zwischen 18 und 

25 ist sogar jede*r Vierte davon betroffen. Kinder- und Jugendarmut ist in ihrem Ausmaß ein 
Problem, das politisch gelöst werden muss. Um die vielfältigen Dimensionen des Problems effektiv 

anzugehen, bedarf es einer Vielzahl von Instrumenten. Das muss im Gesellschaftsplan finanziert 

werden.“ 

 
Die KjG schließt sich dem Statement des BDKJ an: „Wer an jungen Menschen spart, spart an der 

Zukunft!“ 

 

Heute gehen selbstorganisierte Kinder- und Jugendzusammenschlüsse in Berlin für das 
Recht auf Zukunft auf die Straße. Wir fordern gemeinsam eine gute Zukunft für Kinder, 
Jugendliche und uns alle ein - lautstark und entschlossen.  
 
(275 Wörter)  (1.901 Zeichen)   
 
Für Interviewanfragen steht die Bundesleitung gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Babette Braun 
Referentin für Öffentlichkeitsarbeit KjG Bundesstelle 
 
Mehr zur KjG unter www.kjg.de 
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